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Liebe Vereinsmitglieder, 

Liebe Freunde und verehrte Gäste, 

 

Anfang des Jahres hat mich der damals amtierende TSV-Vorstand Jürgen Hartmann gefragt, ob ich mir vor-

stellen kann, sein Nachfolger zu werden. Das hat mir geschmeichelt, zum anderen war mir aber auch be-

wusst, was so ein Amt mit sich bringt. Etliche Stunden neben dem Beruf, Besprechungen, Entscheidungen, 

Anlaufstelle für Behörden und Verbände, und nicht zuletzt die Verantwortung, die dahinter steckt. 

bŀŎƘ ǊŜƛŦƭƛŎƘŜǊ «ōŜǊƭŜƎǳƴƎ ƘŀōŜ ƛŎƘ Řŀƴƴ αǘǊƻǘȊŘŜƳά ȊǳƎŜǎǘƛƳƳǘΣ ŘŜƴƴ ƛŎƘ ƘŀōŜ ȊǿŜƛ YƛƴŘŜǊ ǳƴŘ ƛŎƘ ōƛƴ ŘŜǊ 

Überzeugung, dass es im Zeitalter zunehmender Digitalisierung und der damit einhergehenden Bewegungs-

armut von vielen Kindern und Jugendlichen umso wichtiger ist, einen attraktiven Verein vor Ort zu haben, 

der dem entgegenwirkt. 

Digitalisierung ist an vielen Stellen wichtig und richtig, jedoch darf man den Bewegungsdrang, den jedes 

Kind hat, dadurch nicht vernachlässigen. So wird auf unserem TSV Parkplatz in den kommenden Monaten 

ein Skaterpark für Kinder und Jugendliche aller Gemeindeteile Poppenhausens entstehen. Vielen Dank dafür 

an die Gemeinde Poppenhausen. Denn dieser Skaterpark ist eine Bereicherung und Aufwertung unserer 

gesamten Sportanlage. 

Ebenso wurde seit kurzem mit einigen Vätern eine Bambini-Fußballgruppe gegründet, die sich einmal in der 

Woche zum Training trifft. Ich bin der Überzeugung, dass wir bereits Kindern im Kindergartenalter eine 

tƭŀǘǘŦƻǊƳ ōƛŜǘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΣ ǎƛŎƘ αŀǳǎǇƻǿŜǊƴά Ȋǳ können. So kommen sie bereits in jungem Alter mit Sport in 

Berührung und man kann sie für später begeistern. 

Gitta Hirsch lebt es uns vor beim Kinderturnen. Nur wenn wir uns um unseren Nachwuchs kümmern, stehen 

wir auch in ein paar Jahren als Verein stabil da. Aber ich möchte mich auch bei allen anderen Spartenleitern 

bedanken, die etliche Stunden ehrenamtlich für den Verein opfern, um ihn am Laufen zu halten. 

Ebenso möchte ich mich bei allen anderen Helfern und Mitgliedern bedanken, die sich in etlichen Stunden 

teilweise neben ihren stressigen Berufen für den Verein einbringen. 

Ohne eure Arbeit gäbe es keinen Verein. Vielen Dank dafür. 

Viele von euch haben sehr viel für den TSV Kützberg geleistet. Im Gegensatz zu mir, denn ich muss noch leis-

ten. Ich weiß, dass mich einige noch nicht kennen. Deshalb habe ich einen kleinen Steckbrief erstellt. Ich 

hoffe aber, dass wir uns im Laufe der Zeit alle noch kennenlernen werden. 

 

Isa Kavak, geb.: 09.07.1974 in der Türkei, seit 1979 in Deutschland, 

seit 2010 in Kützberg, Am Klingenholz 19, 

evangelisch, verheiratet mit Marta Kavak, 2 Kinder, 6 und 7 Jahre alt, 

Geschäftsführer, stellvertretender Gebietsleiter und Fachwirt im Gastgewerbe bei McDonalds seit 1996, 

stellvertretender Vorsitzender der Prüfungskommission bei der IHK Würzburg-Schweinfurt für gastgewerbli-

che Berufe, Kassenprüfer beim Elisabethenverein Kützberg, seit April 7.4.2017  1.Vorstand des TSV Kützberg. 

 

Ich danke allen Vorstandsmitgliedern und allen TSV-Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen und 

für die Unterstützung von verschiedensten Seiten, die mir dabei helfen, gut in die neue Position reinzukom-

men. 

Natürlich hat Jürgen riesige Fußstapfen hinterlassen, die ich nie füllen kann, ich werde aber mein Bestes 

geben, damit der Verein weiterhin stabil dasteht. 

Nun habe ich aus sportlicher Sicht nicht viel erwähnt. Die verschiedenen Sparten werden in den folgenden 

Seiten einiges zu erzählen haben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine ruhige Vorweihnachtszeit, schöne Weihnachten, ein glückliches 

neues Jahr 2018 und vor Allem Gesundheit. 

 

Isa Kavak 

1. Vorstand  
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FUßBALL 
 
 
2. Mannschaft 
Wir haben uns für die Spielrunde 2016/17 den direkten Wiederaufstieg in die Kreisklasse vorge-

nommen. Der Vorsatz wurde in die Tat umgesetzt. Unterstützt von Spielern aus der 1. Mannschaft 

haben wir eine tadellose Saison gespielt. Den Mitkonkurrenten Schnackenwerth haben wir im alles 

entscheidenden Spiel 3:2 geschlagen und so völlig verdient den Meistertitel errungen.  Unsere 

Torfabrik hat perfekt funktioniert. Daniel Holmer hat mit 22 Treffern die meisten Tore in der Liga 

erzielt. Knapp dahinter Philipp Hoherz, der 19 Kisten gemacht hat. 

 

Entscheidend für den Erfolg war aber vor al-

lem die sehr gute Zusammenarbeit der Trai-

ner von der 1. und 2. Mannschaft. Carsten 

Weiss (Übungsleiter 1. Mannschaft) hat uns 

immer wieder Spieler aus seiner Truppe zur 

Verfügung gestellt. Oliver Kröner, um nur ei-

nen zu nennen, hat mit seiner Erfahrung die 

Mannschaft geführt und selbst 11 Treffer er-

zielt.  Es stand also immer ein gutes Team auf 

dem Feld, das vom Trainer Thomas Hartmann 

hervorragend gecoacht wurde. Somit war der 

Meistertitel vorprogrammiert. Bei der Meister-

feier im Kützberger Sportheim haben wir es 

dann zum Abschluss auch noch richtig kra-

chen lassen. 

Aktuell spielen wir wieder in der Kreisklasse. 

Die Zielvorgabe lautet Klassenerhalt; nicht 

mehr, aber auch nicht weniger. Als zusätzli-

che Verstärkung kam Spielertrainer Constan-

tin Paunescu zu uns, der zusammen mit 

Thomas Hartmann das Training leitet. An-

fangs sah es sehr gut aus. In den ersten 6 

Spielen konnten wir viermal gewinnen und 

hatten somit 12 Punkte auf dem Konto. Da-

nach ging es bergab. Aus den restlichen 8 

Begegnungen holten wir nur noch 2 Zähler 

und verloren öfters ziemlich hoch. Der 10. 

Platz in der Tabelle mit 14 Punkten und einem 

Torverhältnis von 21:51 ist nicht gerade opti-

mal. Vor allem schmerzen die 51 Gegentore. 

Das dürftige Abschneiden hängt natürlich 

auch mit den vielen verletzten Spielern zu-

sammen, die nicht eingesetzt werden konn-

ten. Constantin Paunescu, Pascal Waigand 

und Jan Gössman fielen mit schweren Verlet-

zungen aus. Hinter deren Einsatz steht auch 

im nächsten Jahr ein großes Fragezeichen. 

Es ist jedoch noch nichts verloren. Wir haben 

nach der Winterpause noch 12 Spiele vor uns 

und müssen da alles tun, um Relegation und 

Abstieg zu verhindern. 

Hoffnung macht, dass Marcel Häussler von 

der FTS zu uns wechselt und Marcel Schmitt, 

der berufsbedingt in Köln war, wieder in das 

Geschehen eingreift. Zwei sehr gute Fußbal-

ler, die uns mit Sicherheit weiterhelfen kön-

nen. Auch Marco Gössmann hat nach langer 

Verletzungspause wieder leicht trainiert. Es 

wäre natürlich phantastisch, wenn er bis März 

wieder fit werden würde. 

Was wir natürlich unbedingt brauchen ist eine 

gute Vorbereitung auf die Rückrunde. Die 

Jungs müssen wieder regelmäßig trainieren, 

um die nötige Fitness für die Kreisklasse zu 

erhalten. Eins ist nämlich klar, in die A-Klasse 

absteigen wollen wir alle nicht. So hoffe ich, 

dass wir die schlechten Ergebnisse in Ver-

gessenheit geraten lassen und wieder erfolg-

reichen Fußball spielen. 

Wir bedanken uns besonders bei allen Senio-

renspielern, die auf Grund der vielen Verletz-

ten bei uns ausgeholfen haben und weiterhin 

aushelfen werden. Insbesondere bei Marco 

Werner (Langer), der meistens bei uns im Tor 

stand und hervorragend gehalten hat. 

Allen unseren Fans aus Euerbach und Kütz-

berg ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 

Harald Wehner 
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1. Mannschaft ï Rückblick 2017 

Nachdem die Vorrunde der Saison 16/17 etwas durchwachsen verlaufen ist, kam der SV Euer-

bach/ Kützberg nach der Winterpause gut aus den Startlöchern. Im weiteren Verlauf der Saison 

16/17 konnte man der Favoritenrolle gerecht werden und ein paar Spieltage vor Rundenschluss 

schon die Meisterschaft feiern. Mit nur 21 Gegentoren und 52 geschossenen Toren wurde man zu 

Recht Meister der Bezirksliga. Großen Anteil an diesem Erfolg hatte unser Trainer Carsten Weiß, 

Danke nochmals dafür. 

Zu Beginn der neuen Saison 17/18 sah es zunächst nicht so gut aus, da den Verein viele gestan-

dene Spieler verlassen haben. Es dauerte auch eine Weile, bis man Neuzugänge vermelden konn-

te. Die Vorbereitung verlief durchwachsen. Man erzielte gute, aber auch weniger gute Ergebnisse. 

Als die Runde startete, mussten einige Male Spieler der zweiten Mannschaft eingesetzt werden. 

Diese machten einen riesigen Job und integrierten sich nahtlos in die taktischen Vorgaben. Hierfür 

nochmals einen großen Dank. 

Im weiteren Verlauf der Saison erzielte die Mannschaft einige respektable Ergebnisse. Und über-

wintert auf einem guten 3. Platz. Hervorzuheben ist die Disziplin, die die Mannschaft auf und ne-

ben dem Rasen zeigt. Alle ziehen voll mit und man steht zu recht im vorderen Tabellendrittel. 

Ausruhen auf dem Geleisteten können wir uns aber keinesfalls. Jetzt heißt es Kräfte tanken und 

eine gute und intensive Vorbereitung abliefern. Damit wir an die Leistungen der Vorrunde anknüp-

fen können. Jeder Spieler weiß, dass noch Luft nach oben ist und um diese zu erreichen viel Arbeit 

und Disziplin notwendig ist. 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues 18. 

Oliver Kröner 

 
 
AH-Mannschaft 2017 

2017 war für die AH`s des TSV Kützberg/Euerbach ein sehr trauriges Jahr, wir haben zwei unserer 

Kameraden verloren! Am 31.05.2017 Stephan Keller und am 15.10.2017 Michael Schunter, einen 

unserer Besten, wenn es um Kameradschaft und Zusammenhalt ging! Wir denken bei jedem Trai-

ning und vor allem beim Zusammensitzen danach immer an Euch Beide und vermissen Euch sehr! 

Dieses Jahr hatten wir nach Jahren wieder einmal ein Freundschaftsspiel gegen Grafenrheinfeld, 

welches 1:3 endete. Danach waren Einige wochenlang wegen Zerrungen bzw. altersbedingter 

Wehwehchen und Verrenkungen nicht mehr trainingsfähig! 

Wir hatten einige gesellige Nachtrainingsessen, welche wie immer, im Gegensatz zum Training, 

sehr gut besucht wurden! 

Wir trainieren weiterhin jeden Dienstag von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr! Es ist jeder herzlichst einge-

laden. 

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor al-

lem Gesundheit und Glück. 

Ralf Schmitt 
AH-Spartenleiter 

 
 
  



TSV-Journal Dezember 2017 Seite 8 

Fußball-Bambinis 

Kick mit uns... 

Der "Spaß am Spiel" ist, unabhängig von der Sportart, die man betreibt, das Wichtigste an der 
ganzen Sache. Je eher man damit anfängt, desto besser. Das dachten wir uns auch als, wir be-
schlossen haben, ein Training aufzuziehen. Angesprochen wurden die Eltern der Kinder im Alter 
zwischen 4 und 6 Jahren (Jungs + Mädels). 

Nachdem uns dann etliche Anfragen erreichten, haben wir beschlossen einen festen Trainingstag 
festzulegen. Seit dem 11.10.2017 findet jeden Mittwoch von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein Training 
(in den Wintermonaten natürlich in der Halle) statt, bei dem den Kindern spielerisch und eben mit 
ganz viel Spaß, das Fußballspielen beigebracht wird. In der Regel sind immer zwischen 10 und 14 
Kinder anwesend. 

Das freut uns natürlich sehr, dass das so angenommen wurde und zeigt uns auch, dass unsere 
Entscheidung, sowas zu machen, die richtige war. Es ist uns dadurch auch gelungen neue Mitglie-
der für unseren TSV Kützberg zu registrieren, welche auch aus anderen Ortsteilen unserer Groß-
gemeinde kommen. Uns als Trainer macht es sehr viel Spaß die Kinder für diesen wundervollen 
Sport "Fußball" in ganz jungen Jahren zu begeistern! 

Das gesamte Trainer-Team wünscht Ihnen / Euch fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr ´18. 

Isa Kavak, Christian Schmitt, Andreas Hartken, Martin Dees 

 

Fußballjugend: JFG Euland 

A-Jugend 

Die A-Jugend erreichte in der Gruppe Rhön, in der man erstmals spielte, den 6. Platz mit 10 Punk-

ten und 19:42 Toren. Hier wurden unter anderem auch Spiele mit nur teilweise 9 oder 10 Mann 

bestritten, da am Anfang der Runde nur 12 Spieler zur Verfügung standen und sich auch noch 2 

Spieler schwerer verletzt hatten. 

In der laufenden Runde konnte die JFG leider keine Mannschaft melden. 

Spieler des TSV Kützberg: Mark Schunter und Harald Schmitt, die beide nun im Erwachsenenbe-

reich spielen. 

Betreuer in der A-Jugend: Marco Werner 

 

B-Jugend 

Die B-Jugend erreichte in der Gruppe SW den 4. Tabellenplatz mit 34 Punkten und  

63:35 Toren.  

In der laufenden Runde steht die B-Jugend, die auch Ihre Spiele in Kützberg austrägt, auf einem 

guten 3. Platz mit 21 Punkten und 41:12 Toren.  

Spieler des TSV Kützberg: David Bauer und Finn Weber 

 

C-Jugend 

Die C-Jugend stellte 2 Mannschaften, wobei die 1. Mannschaft in der Kreisliga spielte und den 

2. Tabellenplatz mit 56 Punkten und 109:26 Toren erreicht hatte, was zur Folge hatte, dass man in 

Forst um die Meisterschaft und den Aufstieg in die Bezirksoberliga spielte, da der Tabellenerste 

TV Haßfurt ebenfalls 56 Punkte hatte. 
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Dieses Spiel entschied unsere Mannschaft für sich und konnte danach die Meisterschaft und den 

Aufstieg feiern. 

Die 2. Mannschaft  erreichte bis zum Winter den 3. Tabellenplatz, musste aber in der Rückrunde 

leider abgemeldet werden. 

In der laufenden Runde steht die Mannschaft auf dem letzten Tabellenplatz mit 0 Punkten und 

2:54 Toren. Man merkt, dass in der Bezirksoberliga auch in der U 15 schon ein guter Fußball ge-

spielt wird. Es sind unter anderem Mannschaften von großen Vereinen in der Bezirksoberliga, wie 

z. B. Würzburger Kickers, FC Sand, FC Schweinfurt 05, TSV Großbardorf, Viktoria Aschaffenburg, 

FT Schweinfurt, Würzburger FV, um nur ein paar Vereine zu nennen. 

In der C-Jugend sind aktuell keine Spieler des TSV Kützberg. 

 

D-Jugend 

Die D-Jugend absolvierte die vergangene Runde in der Kreisklasse Schweinfurt und wurde Meister 

mit 25 Punkten und 36:11 Toren und stieg somit in die Kreisliga auf.  

In der laufenden Runde steht die Mannschaft auf dem 8. Tabellenplatz mit 11 Punkten und einem 

Torverhältnis von 13:20 Toren  

Spieler des TSV Kützberg: Tom Suttles, Nico Boronowski, Timo Weber und Henning Welsch 

 

Ich wünsche allen Spielern, Trainern und Betreuern sowie den Mitgliedern des TSV ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Marco Werner 

  


